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2 Kooperation: 

 

WTB (Wissenschaftliches & Technisches 

Bauzentrum) 

ArchiScan (PreDim) arbeitet zusammen mit 

dem offiziellen WTB-Projekt "Virtuelles Bauen" 

(ViBo). PreDim wird innerhalb dieses Projektes 

vorgestellt. 

 

   

NFH (Nationale Federatie Houthandelaars) 

PreDim arbeitet zusammen mit dem NFH-

Projekt "Software für den Holzsektor".  

http://www.wtb.be/
http://www.predim.eu/
http://www.wtb.be/
http://www.wtb.be/homepage/index.cfm?cat=services&sub=virtualconstruction
http://www.wtb.be/homepage/index.cfm?cat=services&sub=virtualconstruction
http://www.predim.eu/
http://www.fnn.be/
http://www.predim.eu/
http://www.fnn.be/
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Vor-Dimensionierung 

mit PreDim ab der 

ersten Planungsphase: 

Genehmigt durch den 

Bauingenieur in der 

Bauphase! 
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Die Katzensymbole 
geben Ihnen konkrete Tipps in diesem 

Leitfaden!  

Dimensionierung ab der ersten 
Planungsphase 

Als erstes Beispiel soll verdeutlicht werden, 

welche Vorteile PreDim ab der ersten 

Planungsphase bietet. 

So kann innerhalb von wenigen Minuten 

ermittelt werden: 

- welche Maße ein Profil haben muss 

- welches Material sinnvoll ist 

- welche Tragweiten sinnvoll sind 

 

Für alle weiteren Planungsphasen erleichtert 

sich Ihre Arbeit, da realitätsnäher geplant 

werden kann! Zeit und Kosten werden 

eingespart, Ihre Kompetenz effektiv eingesetzt. 

Sie können die 
folgenden Beispiele des praktischen 
Leitfadens natürlich frei auswählen!  

Analyse statischer Strukturen 

Es mag trivial klingen, aber dieser 

Denkvorgang kann höchst komplex sein: 

Ein Projekt muss in einzelne Teile zerlegt 

werden, und diese wiederrum stehen in einer 

Kette von statischen Abhängigkeiten. Wer 

diese Kette versteht, vermag effiziente 

Lösungen zu ersinnen und mittels Parametern 

schnell und variabel kalkulieren zu können. 

Welche Elemente tragen eine Eigen-, Verkehrs-

, Schnee- oder Windlast? In welcher 

Reigenfolge übertragen die Elemente diese 

Lasten schlussendlich auf die Fundamente? 

PreDim berechnet einzelne Elemente 

nacheinander und ƴƛŎƘǘ αƛƴǎƎŜǎŀƳǘάΦ LƳ 

Grunde ist Baustatik strukturell aufgebaut. Ich 

verdeutliche dies an einem Beispiel: 
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Dieser Balkon trägt eine Verkehrslast, welche 

über verschiedenen tragende Strukturen 

schlussendlich auf die Fundamente (und die 

Außenwand)übertragen wird. Die Schwerkraft 

überträgt die Last zuerst auf die Beplankung: 

 

Die Beplankung liegt auf dem Rahmen, der 

Rahmen überträgt wiederrum einfach diese 

Last auf die Rahmenunterstützung und den 

Querträger: 

 

 

Die Unterstützungsträger übertragen die Last 

auf die Stütze (und an der anderen Seite die 

Außenmauer): 

 

Die Stütze überträgt wiederrum die Last auf 

das Fundament. Das Fundament verteilt die 

Last auf den Boden, welcher nur eine 

bestimmte Tragfähigkeit pro Quadratmeter 

hat: 

 

Zuerst muss also eine Verkehrslast bekannt 

sein, diese wird mit PreLoad berechnet. 

Zusätzlich zu Verkehrslasten gibt es Schnee- 

und Windlasten, sowie Eigenlasten. 
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Nach Errechnung dieser Last gibt es nur noch 

eine Übertragung auf hierarchische Strukturen 

(normalerweise von kleinen Bauelement zum 

großen hin). 

Project (die Projektverwaltung von PreDim) 

speichert all diese Eingaben. Somit kann jedes 

Element verändert werden, danach lässt sich 

die Berechnung vollautomatisch nochmals 

starten. 

In ParaDigm lassen sich zusätzlich Parameter 

eingeben, wie z.B. die Länge, Breite und Höhe 

des Balkons. Nach Änderung eines dieser Maße 

können dann alle Bauelemente innerhalb 1 

Minute neu dimensioniert werden. 

Grundsätzlich besteht erst mal die Kunst darin, 

eine tragende Struktur zu verstehen und die 

Verteilung der Last nachzuvollziehen. D.h. zu 

wissen, welches Element auf welchem trägt. 

Als Nicht-Experte 
lernen Sie die Struktur natürlich auch 

anhand der zahlreichen Beispiele!  

Optimierung der Tragweite 

Die Tragweite steigt kubisch an, d.h. eine 

Verdopplung der Tragweite erzwingt eine 

Erhöhung der statischen Tragfähigkeit um den 

Faktor 8. Dabei wird die Last nicht erhöht, 

sondern bleibt gleich! 

Eine Verdopplung der Träger dividiert die 

statische Tragfähigkeit nur um den Faktor 2. 

In praktischen Zahlen: Eine Verringerung der 

Tragweite von 5 auf 4 Meter verringert die 

nötige statische Beanspruchung um 50 %! 

Gleiches gilt für die Beschaffenheit der Profile, 

ein I-Profil trägt praktisch nur in den unteren 

Strukturen (Zugbeanspruchung) und den 

oberen Strukturen (Druckbeanspruchung), die 

mittlere Verbindung dient auch nur in dieser 

Hinsicht. Statisch trägt sie nichts: 

 

Ein praktisches Beispiel: Ein rundes Holzprofil 

(oder ein runder Stahlstab) ist denkbar schlecht 

als horizontaler Träger: 

 


